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Großherzoglich Badisches
A it J e i g e - B l a t t

für den

M i r t e l - R hei n t r e i s.
viro . 3H . Mittwoch den 2 . May 1838 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio

B ek an ntmachungen .

Die zweite Haupklehrersteüe an der kath .
Volksschule zu Walds -Huk ist dem Hauptlehrer
Kaspar Werner zu Grießen , AmtS Zestekten ,
Übertragen und hierdurch ist der kath . Schul -
und Organistendienst zu Grießen , mit dem

gesetzlich regulirken Diensteinkommen von 175 fl .
jährlich nebst freier Wohnung , und Antheil am
Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
182 Schulkindern auf 40 kr . jährlich für je¬
des Kind festgesetzt ist, erledigt worden . Die

Kompetenten um den letztgenannten Schuldienst
haben sich nach Maßgabe der Verordnung vom
7 . Juli 1836 Rggblt . Nro 38 . durch ihre Be -
zirkSschulvisitatoren bei der Bezirksschulvisttatur
Jestetten , innerhalb 4 Wochen zu melden .

Der ' erledigt « kath . Filialschuldienst zu Un -
terbränb , Amt » Bräunlingen , ist dem Schulleh¬
rer Paul Sch an zu Hochstetten , Amts Breisach ,
übertragen und dadurch der kath . Filialschul -
und Meßnerdienst zu Hochstetten , mit dem ge¬
setzlich regulirten Diensteinkommen von 140 fl.
jährlich nebst freier Wohnung , oder dem Mielh -

gelde dafür und dem Schulgelde , welches bei ei¬
ner Zahl von etwa 10 Schulkindern auf 1 fl.
jährlich für jedes Kind festgesetzt istj erledigt wor¬
den . Die Kompetenten um den letztgenannten
Schuldienst haben sich nach Maßgabe der Ver¬
ordnung vom 7 . Juli 1836 Rggblt . Nro . 38 .
durch ihre BezirkSschulvisttatoren bei der Be -
zirksschulvisitatur Breisach innerhalb 4 Wochen
zu melden .

Der erledigte kath . Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Leutershausen , AmtS Wein¬
heim , ist dem Schullehrer Jakob Strobel in
Altenbach , OberamtS Heidelberg , übertragen und
dadurch der kath . Filialschuldienst in Altenbach ,
mit dem gesetzlich regulirten Diensteinkommen
iron 140 fl . jährlich nebst freier Wohnung und

dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
40 Schulkindern auf 1 fl . jährlich für jedes
Kind festgesetzt ist, erledigt worden . Die Kom¬
petenten um diesen Filialschuldienst haben sich
nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 Rggblt . Nro . 38 . durch ihre Bezirksschul -
visitatoten bei der kath . Bezirksschulvisttatur Hei¬
delberg zu Handschuchsheim innerhalb 4 Wochen
zu melden .

Die Fürstlich Leiningensch « Präsentation des
Schullehrers Eduard Pfeiffer zu Auerbach ,
Amts Buchen , auf die erledigte zweite Haupt -
lehrerstelle an der kath . Volksschule zu Hardheim ,
Amts Walldürn , hat di« Staatsgenehmigung
erhalten . Die Kompetenten um den hierdurch
in Erledigung gekommenen kath . Filialschuldienst
zu Auerbach , mit einem Diensteinkvmmen von
140 fl . jährlich , nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde , welche » bei einer Zahl von etwa
18 Schulkindern auf 40 kr . jährlich für jede»
Kind festgesetzt ist, haben sich bei der Fürstlich
Leiningenschen Standesherrschaft , als Patron
innerhalb 4 Wochen nach Vorschrift zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden ltq Nidationen

Andurch werden alle diejenige » , welche
aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol -

1 len , aufgefordert , solche in der hier nnten zum
RichtigstellungS - und VorzugSverfahrm an -
geordneien Tagfahrt , bei Vermeidung des Ans ,
fchlusses von der Gant , persönlich oder dnrch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd -
lich , anzumrlden , und zugleich die etwaige »
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , «nter
gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurknnden



m
und Antretung t>e4 Beweises wil andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen / wobei bemerke

'
wtr^ daß, .fn Bezug auf die BeAmmung des
Maffe-CuraiorS und den eßwa zu Stande kom -
menden BokgvergKrch , die NichterMeinende «
als der Mehrheit der Erschienenen heigerreten
angeiehen werden sollen . Aus dem

Bezirksamt Bitzdei » - j
(1) zu Baden an den in ' Gant erkannten

'

Handelsmann I G . HeSpelec auf Freitag
den 15 . Juni d I . Vormittags 8 ^ Uhr auf dtts -
seitiger Amtskayzlei . ^ Aus . dem ,

Bezirksamt Br e tie n .
'

(3 > zu Die t « lsh eim an die Philipp -
Meiers Eheleute und an den ledigen Jakob
Fziehzich Kunkel von . da, welche » gch Alnerika
guSzunzandem .entschlossen sind , auf Freitag den
4 . Mai d. I . Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger
Amtsk - nzlri . Aus dem

tzandsmt Karlsruhe .
.( 2 ) zu Graben an den Bürger Wilhelm

Aheilmann , welcher gesonnen . ist , mit seiner
Ehefrau und einem K nd nach Amerika auszu¬
wandern , auf Montag den 21 . Mai d - I . auf
diesseitiger AmtSkgnzlei . Aus dem . .

Öberami Lahr .
. (1 ) zu Lahr an den in Gant erkannten

Schloffermetster Karl Bohnart , auf Montag
den 28 . Mai d . I . Vormittags 8 Uhr auf dies¬
seitiger Oberamlskanzlei .

(Ü) ju Oberschopfheim an di« Xaver
G i ß -l » r '

sel>«n Eheleute , welche gesonnen sind
nach Nordamerika auszuwandern , ans Mittwoch
tz0n .23, . M » i d I . Bormittags 9 Uhr gzif dies¬
seitiger OberamSkanzlei .

zu Oberschopfheim an di « Leopold
flLalterschen Eheleute , welche gesonnen sind ,
nach Nordamerika auszuwandern , auf Mittwoch
den 16 . Mai d . I . Vormittags 9 Uhr in dies¬
seitiger Oberamtskanzlei . ,>>,

( l ) ju Ottenheim an die in Gant er¬
kannte Verlaffenschait M verstorbenen Andreas
Oderle H . dessen Erden den Nachlaß des
Letztern wegen Uederschuldung ausgeschlagen haben ,
«uf Montag bin 21 . Mai d . I . DöemutagS
8 .Uhr auf dieffettiger Oberamlskanzlei . Au « dem

Be zirks » .« t Rhe in bi fcho fShei m .
. . .(3 ) zu B o derSwe i er an den in Gant
erbanraen Bürge » und Taglöhner Friedrich Bilz ,
auf . <8,unstag den 5 . Mai d . I . RachttükkagS
2 Uhr in diesseitiger AmlSkanzlei .

(1 ) Wi « SIoch . fSchuldcnliquidation .s Jo¬
hann Adam Schäfer , Karl Friedrich Kall ,
Daniel Geißler . Johann Georg Schemen¬
alter , Johann Georg Manser , Johann Ja -

- kah J .u nL att »<. BtuckhgM ^ zunk , sämmtliche
f von Schakihachstn , sind Willens mit ihren Fa¬

milien nach .Polen ^ - egzuzichen , mzd habem hiezu
nach - hohemxKreis - RegieruMsbeschjrtzfe vonßAten
d . M . Nfo 872 § . die ^Bewillkghng erhalten ,

. wogpn man die etwaigen Gläubiger derselben
zur Wahrung ihres Interesse anmit in Kennt¬
nis setzt . , 4 . rff -

WiesleÄ ) den 25 . Aprik 18BSv
Großh Bezirksamt .

B üh tr fAufford . rung ] Franz Maiers
W >UH>e vpa Pouweie .r , ^ Waldhurga , gebocne
Bürger , hak um richterliche Einweisung in

.die .MzlaD AtchM.
nachgesücht , werMnivendungendagegm zu machen
hat , wird aufgefordcrz ., sie . binizen 3 Monaten
bei Vermeidung des Ausschlusses dahier vorzu¬
bringen . Bühl den 23 . April 1838 . '

Großh . Betzirksamc .
(2 >. Bühl - sAufforderung, ^ LorenzHaung «,

Sohn , des Dionis Haungs von Moos , welchgt
vor 2 Jahren nach Amerika ausgewandert '«st ,
hat um Ausfolqung seines Vermögens nach ge¬
sucht . Seine Glauhig .tr werden nufge fordert ,
ihre Ansprüche an dasselbe Freitag den 25 . Mai
d . I . Vormittags 8 Uhr dahier Wltcnd ju ma¬
chen , widrigenfalls die Erlaubnißznr Aussolguug
des Vermögens ertheilt wird , und den Giäubjgeyn
hier nickt mehr zu ihrer Befriedigung verhgssen
werden kann . .

'

Bühl den 23 . April 1833 .
- Großberzogi. Bezirks -»»-.

( 1 ) Brette » . f Präklusivbescheids
_

3 b
der - Gantsache de « Friedrich Fischer vowBüchiz
werden alle diejenigen Gläubiger , « esche -dre An¬
meldung ihrer Forderungen bis fetzt unterlassen
haben , von der Gantmasse auSgefchloDn . ■

Brette » den 24 . April 1838 .
Großh . Bezirksamt .

( IX D ui l a ch . sPraclusivbescheid ',^ Di «
Gant über den Nachlasses Ad . Simon Friedr ich
von hier betreffend , werden diejenigen GlguüiMtz ,
welche ihr » Forderungen nicht angemeldet habe-n,
von der Masse ausgeschlossen . V . R W -

Durlach den 26 . April 1838 .
Großh . Oberamt .

Mundtodt - Erklärunge n ..
Ohne Bewilligung deö Pflegers soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen, nichts geb»rsr
oder sonst mit denselbencontrahirt werden. A . d .

BerirksaMt Brette ».
(1 ) von GondelSheim dem verschwen¬

derischen Zacharias Vollmer , für welchen der



S & tgtt «öd Schreinermeister Ehvistia » Sch ä ftt
von da als Beistand , resp . AuffichtSpfleger auf -
gestellt worden . Aus dom ' '

Bezirksamt Gengenbach .
(1) von Ge irgend ach dem blödsinnig ««

ledigen Gottfried Zapf , welcher unker die Pfleg¬
schaft des Gottfried Büchner / Bürgers und
Taglöhörrs von hier gestellt wvrden .

(1) Karlsruhe . ( Mundtodterklärung ^
Dragoner Philipp Kreyhurger von Dber -
mulfchelbach wurde wegen verschwenderischen Le-
bendSwanrel » im ersten Grad für muödwdt er¬
klärt , und der Bürger Jakob Lörch jiui . vön
Obermutschelbach alS Curaeor für denstlbeli auf ,
gestellt , ohne dessen Beiwirküng er weder rechten ,
Vergleiche schließen, Anlchen , aufnehmen , chblöS»
liche Kapitalien erheben oder Empfangsscheine
darüber geben , noch Güter verausser » oder ver¬
pfänden darf .

Karlsruhe den 29 . Aprjl 1838 .
Commando des Dragoner -Regiments Großherzog ,

v. Rotb ^ rg , Major .

E r b v o r l a "b u n g t n.
(1) Bruchsal . s Erbvorladung , j Die

ledige , 74 Jahre alte Maria Antonia Lenz ,
gebürtig voa Wiesenthal , hier aber seil länger »
Jahren wohnhaft , ist den 26 . Februar d . I . ohne
Pflichterben , aber mit Rücklaffung zweier Testa¬mente , gestorben . Da deren gesetzliche Erben
nicht bekannt sind , werden dieselben hiemir öf-
fentlich aufgefordert , sich binnen 2 Monaten ,bei der Unterzeichneten Stelle qnzumelden , und
als solche sich zu kegitimiren , die letzten Willen
zu vernehmen , und sich darauf zu erklären , mit
dem Bedeuten , daß nach Ablauf diese- Termins
die Testamente lediglich werden vollzogen werden ,wenn bi- dahin Einsprache nicht eingelegt wer¬
den würde .

Bruchsal den 17 . April 1836 .
Großh . AmtSrevisorak .

(1) Offenburg . sErbvorladung/j Der
seit 1801 unbekannt wo abwesende Franz Esch -b ach er von hier , wird hiermit aufgefordert , sichbinnen Jahresfrist dahier zu melden , und feinln -einem Viertel » Jäuch Alker bestehendes äört *
Mh

n Empfang zu nehmen , andernfalls das»
yi e* ^ >nen Verwandte » in fürsorglichen Besitzübergeben Wjr- .

Lffenburg
'
den 10 . März 1838 .

^ Großh Oberamt .
n m ff 4n & wtg . s Erbvorladung . 1 Der

ffül * 1^ 6 zu Schutterwald ver¬storben « Burg » Michael Zind ^ t unter seinen

ücht erbberechtigten Kindern zwei hinterlassen ,namentlich Stephan Zin d, ledig , großjährig und
Elisabetha Zind , Ehefrau de » Georg Lipps ,welche drei Personen schon im Jahr 1832 mit
Staatserlanbniß nach Nordamerika auSwanderten ,seither aber keine Kunde von sich gegeben , so
daß ihr dermakiger Aufenthalt gänzlich unbekannt
ist . Dieselbe werden somit hiedurch öffentlich
vorgeladen , binnen 4 Monaten a dato bei der
BerlassenschaftS -Adhandlung dahier zu erscheinen ,oder Nachricht von sich zu geben » tid Bevollmäch¬
tigte dazu aufzustellen , wiedrigens die Erbschaft
lediglich denjenigen zugetheikt wird , welchen sie
zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Erb -
ansallS gar nicht mehr am Leben gewesen wären .

Offenburg den 24 April 1838 .
Großh . AmtSrrvisornt .

K a u f - A n 1 r ä g e.
(1 ) Bruchsal . sBauaccvrdversteiqerung .j

Dt « Bauarbeiten d »S hiesigen neuen Schulhau -
fes , welch« angeschlagen sind :

für Maurer . 5977 fl. 42 kr.
für Steinhauer . . . . 1737 fl. 4 kr.
für Zimmermann . . - . 3087 fl . 2 kr.
für Schreiner . . . . . 1247 fl . 31 kr.
für Schlosser . . . . . 517 fl . 32 kr.
für Glaser . 596 fl. 8 kr.
für Schmitt . 104 fl . — kr.
für Blechner 38 fl . 8 kr.
für Anstreicher . . . . . 196 fl . 15 kr.

und
für Gartenarbeiten zu . . 150 fl . —* kr.

« erden auf der Kanzlei der Großh . Domänen -
Verwaltung dahier am Freitag den 11 . Mai
d . M . Vormittags 9 Uhr durch öffentlich Stet ,
gerung in Accord gegeben ; Pläne - und Kosten¬
überschläge können inzwischen bei hiesig Großh .Bad . Bauinspektion eingesehen werden .

Bruchsal den 27 . April 1838 .
Grvßherzogl . Domänenverwaltunq . ■

(1 ) Durlach . sWirthShausversteigerunq in
Nöttingens Sonncnwirth Schmidt von Lan¬
gensteinbach läßt sein mitten im Ort Nöttingen
an de» ftequenten Straße von Wilferdingen nach
Ellmendingen gelegenes WirthShau « mit der ewigen
Schiidgeeechtigkeik zum Löwen , bestehend in zweianeinander stoßenden 2stöckigen Häusern mit zwei
gewölbten und einem Balkenkeller , Scheuer ,Stallungen , Schopf , Hofratthung und 10 Ruth .Garten Montag den 14 . Mai d . J . Vormittag «8 Uhr auf dem RathhauS io Nöttingen einer
öffentlichen Versteigerung auSfetze« , was er mit
dem Bemerken htkannk macht , daß er ferner an
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gedachter Zeit , ungefähr . 7 Morgen Acker und
W^ senfeld versteigern läßt. ^

Durlach den 29 . .April 1838.
W. Seifert , TheilungSkommiffär .

(3) Freiolsheim . fWirthShauS« und
Güterversteigerung.) Aus der Verlassmfchast von
Hirfchwirth RuckenbrodS verstorbener Ehefrau ,
Marianne geb. Kiefer in MooSbronn , wird
der Erbvercheilung wegen Freitag den 4. Mat
d, Z . Bormittags 10 Uhr da» WirlhShau» mit
der Schildgerechtigkeit und 17 Morgen 1 Mertel
25 Ruthen Wiesen und Ackerfeld um haare
Zahlung öffentlich versteigert. Die SkeigerungS-
bedingungen werden an jenem Tag eröffnet werden.

Freiolsheim den 22. April 1838. ,
Bürgermeisteramt.

(1) Helmsheim . sZwangSversteigerung .)
In Folge richterlicher Vollstreckungsverfügung
werden dem hiesigen Bürger Jakob Goll fol¬
gende Liegenschaften auf Montag den 14. Mai
d . I . Mittag« 1 Uhr auf dem Rathhau« dahier
öffentlich versteigert, und wenn der SchätzungS-
preis oder darüber erzielt wird, endgültig zuge«
schlagen , als' :

Ein etnstökigieS Wohnhaus in der Kelkereigaffe
eins. Kaspar Schmitt anders das kath . Pfarrhaus .

Zwei Vrtl- 28 Rth . Acker im Heuert, eins.
Melchior Wolf, anders. GondelSheimer Gemar¬
kung.

Drei Vrtl. Acker allda , eins. Andreas Kerner ,
anders. GondelSheimer Gemarkung.

Et» Brtl. 20 Rth . Acker im Biehtrieb , eins.
Adam Branz Erben , anders . Adam Franzinger.

204 Rth . Weinberg im Schaaf , eins. Adam
Fränzinger . anders. Konrad Maier .

24 Rth . Weinberg allda , eins. Adam Frän¬
zinger anders. Georg Häffele .

244 Rth . Acker in den Suttenwiesen, eins,
der Graben , anders . Andrea « Winker .

Ein Vrtl . Weinberg im Rehmenacker , eins.
Kaspar Schmitt, anders. Sebastian Specht.

HelmShrim den 26 . April 1838 .
Bickel , Bürgermeister .

(1 ) Karlsruhe . sBauplätzeverfleigerung .)
Dir Gräflich von Langensteinische Curatel hat
sich entschlossen, einen Thril des , der Länge«ach,
zwischen der Langen » und Stephanienstraßr da,
hier belegenen , segenanntrn Hirfchgarten « mittelst
öffentlicher Versteigerung, zu Bauplätzen zu ver¬
kaufen. Das hiezu bestimmte Terrain ist, nach
einem vorliegenden Situationsplan , in 11 Kauf-
loofe abgekheill , und hierdurch Gelegenheit ge¬
boten, durch Ankauf solcher Bauplätze und Ueber -
hauung derselben , dem etwa« fühlbaren Mangel
an größeren, geeigneten Wohnungen abzuhelfen.

Die Versteigerung selbst beginnt Montag de»
7. Maib. Z. Vormittag- 9 Uhr an Ort und Stelle,
und werden hiezu die Kaufliebhabec freundlichringe»
laden . Hierbei wird noch angefügt ^ daß Kauflustige-
webche einen Situationsplan über die zu ver.
kaufenden Objecte zu erhalten wünschen, solchen
in der Waldhornstraße Nro . 5 . unentgeldlich in
Empfang nehmen lasst» können . Uebrtgen«
werden in de » hiesigen - -geselligen Vereinen der,
gleichen Pläne zur Ansicht , aufgelegt werden.

- Karlsruhe de« 27. April 1838.

(D. Pforzheim . sBrennhvlzversteigerung .1
Au« der Fsrstdomäne Hagenschieß, weichen durch
BezirkSförster von Schilling gegen , gleich baare
Zahlung nach dem Zuschlag« versteigert :
Dienstag und Mittwdch den 8. und9 . Maid . 3 .

Distrikt Fürst ;
154| Klskr. buchen Schetterholz,
72s- — eichen ditto ,

176| — tannen ditto .
Donnerstag den 10. Mai d. I .

Distrikt Hummelsrain ;
194 Klftr . buchen Schetterholj,
17| — eichen ditto ,
6l | — rannen ditto .

Freitag den 11 . Mai d . I .
Distrikte Kanzler , Heidacherthällein u . Saubuckel ;

114 Klftr. buchen Scheitholz,
254 — eichen ditto ,
65j — tannen ditto .

Samstag den 12 . Mai d . I .
Distrikt« Saalacker , Horn und LeiSberg ;
124 Klftr. buchen Schetterholj,
19, — tannen ditto .
Die Zusammenkunft , jeweil« früh 8 Uhr,

ist den 1 . und 2 . Tag im Fürsterschlag auf dem
Dietelwege, den 3. Tag beim HummelSrainschlag
auf der Wurmbergerstraße , den 4. Tag beim
Plattenbruch und den 5 . Tag beim SeehauS .

Pforzheim den 27. April 1838.
Großh . Forstamt .

(1 ) Pforzheim . lFloß - , Bau - und Nutz¬
holzversteigerung.) Au« der Forstdvmane Hagen«
schieß werde » au« verschiedenen Schlägen und
Distrikten durch Bezirksförster von Schilling
versteigert:

Montag den 14. Mai d. Z
73 Stamm tannen Floßholz,

1121 . . „ Bauholz,
252 Stück „ Stangen ,

2655 „ , . Stzklötz.,
21 ,, ^ buchene Klötze,



' Di» . Versteigerung stutzet WoegestS 9 Lhr
tmf > d»« r.G « tz»u - statt . -

Pforzheim den 27 . April 1838 . • ;
Großh . Korstamt . ■

( 2Ji Wo l fach . sHofgut - und Fahrnißver -
kqvf .j ' / TstlK

'
, geschlossenst Hofgut des Rusbaucrn

Michael
'
H

'
sse ter , von Kaltbrunn , bestehend an

einem Wohnhaus yijt Scheuer und SkaÜustg «
einem Nebenhauss und Waschhaus , in Gärten ,
Aecker j, Mallen , Reütfeld und Wgldung

'
wird

am 7 . Mai ' ' bä I . Ztzhrmittag « im Wirthshons .
vor dem Thal mittelst Steigerung verkauft » und

^ an den darauf folgenden Tagest werden dessen
Fahrnisse versteigert .

' Wolfach den 25 . April 1838 . ‘
Größh' Bad Fkirsti .FurstenbergifcheS AMtsrEoldl .

Bekanntmachungen .

( i )^ Karlsruhe . fVerfäumUngserkenitt -
niß3 In Sachen der Erben , der Rechnungsrath
Sceber '

schen Wittwe dahier , Kläger , gegen
die Fruchtmesser Johann Jakob Sutker ' schen
Erben von da , Beklagte , Strich - eines Pfandein -
trags ' betreffend

wird zu Recht erkannt :
, ,Der thatsächliche Klagvortrag sek für zuge¬
standen , jede Einrede für .versäumt zu erklä¬
ren , und daher der , für die Forderstng des ver¬
storbenen Johann Jakob Sutter ad 2000 fl
auf das Haus der Klager im Jahr 1795 er¬
wirkte , Pfandeintrag zu streichen , auch feien
die Beklagten in die deßfalstgen Kosten zü
Verfällen " .

V - R W
Karlsruhe den 23 April 1838

Großh . Stadtamk .

Entscheidungs - Gründe .
In Erwägung , daß die Besagten obngeach -

r« der öffentlichen Aufforderung vom 21 . Fe¬
bruar d . I . sich auf die Klage nicht vernehmen
ließen , und die Kläger den Ausschluß der Deklag -
len beantragten ; nach Einsicht der Landreche <atze2157 bis 2160 und der § § . 169 . 330 . 384 .
O 653 671 . und 778 - der Prvceßotbnung mußtewer oben geschehen,. erkanAt werden .

, ,
m K̂ » risr .uhfBekanntmachung .^ Inu « t«rsuchun >gefächen gegen Karl Rothenbur -

n Durlach , wegen wiederholten 3 . Dieb -
,

^ andurch mit Bezug auf un¬
sere Auffordrenng . »v .n 10 . Februar d . I . de -

kamit P daß -Kee Eiqenthüwer der der Karl Ro .
thenburger Vorgefundenen Weste ausgemittelt ist .

Karlsruhe den 16 . April 1838 .
- Großh . Stadtamk . {

f

'i-

In Gemäßheit ' des § .
^
7>4 -- des KehNtablö -

sungsgesetzes wird hiermit öffentlich bekannt ' D
macht , daß . di« Ablösung nachgenannter -Zehnten
endgültig beschlossen wurdet

. (3 ) im Bezirksamt Blumenfeld bin 11 .
April 1838 .

Zwischen gnädigster Landesherrschaft , über
den derselben bisher zugcstandenen großen « klein »» / :
Heu - und Wrinzehssten . und . der Gemeinde
Biethingen .

(3 ) im Bezirksamt P Hilippsdu -NH den
30 . März 1838 - : - , ' '

a) Zwischen der Großh . -- Domänmvrvw -gilung
Rauenberg und der Gemeinde Roth . , . - -

d ) Zwischen der Großh . Domäuenverwaltstng
Rauenberg und der Gemeinde St . Leon .

(3 ) im Bezirksamt Heiligenberg den
17 . AM 1838 .

'

a) Zwischen der Großh .- Domänenverwaliung
Meersburg und den OrtsgcmbindeN Meinwangen ,
Hargesheim und Grünwtingen . ; !

b ) ZMischen Wr Großh . Dvmänenverw '
nltusttz '

Meersburg und dem Besitzer des HvfeS AkeN-
dach, Gemeinde Homberg .

o)
'

Zwischen der Großh . DomänenvetwaltUktz
Meersburg und dem Besitzer des Hofes Eggen¬
weiler , Gemeinde Witlenhofen . ,

d ) Zwischen der Großh . Domasteriverwqltung
Meersburg und der Octsgemeinhe

'
Mattenberg .

(3 ) im Bezirksamt S t o ck ach d
'
.cn 14 . April

1838 .
Zwischen der Großh . D »m .ärÜM «rKqljstiig

Stockach und der Gemeinde Wiechs , ,
' ^ "

(2 ) im Oberamt Heidelberg He »! ,20t 'en
April 1838 . . . . . .

Zwischen der Großh . kath , Schassgerel . HH
delberg und der Gemeind « Lhlsnest ^

'
wegest

' ' dem
ersterer zur Hälfte auf , der ganze « Leimenrr Ge¬
markung , mit Ausnahme dstr Rövalzehntdistrikle
und , einiger zehn .tscestr Stücke,, , sodany dars der
«rstzrn ebenfalls . . zur -Hälftetzustshgstden .Mietzep
zehntens 'gpf der . garten Letmener , , -Gemstrkgng ,

Gch ° p -f .h ^ M'. -K !
Marz 1838 . , st : lasta

Zimfchrn der Großh, ,
Sackjngen « pd der Gemeind « Eichst, ^ Mertztzm
auf letzterer Gemarkung ruhenden

'
Neablltch ,

Frucht - « , Heu - und Kle «»zkhntt »>,jpl 38
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b ) Zwischen der Zehnkpfltchtige » Stabt Schopf ,
heim und den Pflichtigen des Wuchervieh -
zehntenS .

(2 ) im Bezirksamt AdelSheim den 25 .
April 1838 .

Zwischen der Schule zu Merchingen und der
Gemeinde allda .

(1 ) im Oberamt Pforzheim den 24 . April
1838 .

Zwischen der Gemeinde Elmendingen wegen
dem dasigen Mößnerzehnten .

sl ) im Bezirksamt Schopfheim den
17 . April 1838 .

- Zwischen dev Pfarrei Hausen und der Ge¬
meinde daselbst . .

‘ (1 ) Im Bezirksamt Waldkirch den 13 .
April 1838

s ) Zwischen der Großh . Domanenverwaktung
Waldkirch und der Gemeinde Nirdcrwinden . X>c

^ )^A« ifchen der Großh . Domanenverwaktung
Waldkirch und dem Philipp und Christian Hal¬
ler tzus der Gemarkung Gutenbach , Amts Tri - !

berg . -d .r
; 1 i . d imr -v; , , . -

Alle diejenigen , die in Hinflcht >auf diese ab¬
lösenden Zehnten , in deren Eigenschaft als Lehen -
stück, Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w . Rechte
zu haben glauben , werden daher aufgefordert ,
solche in einer Frist von 3 Monaten nach den in
den §§ ■ 74 . - iS 77 . des ZehntablösungsgesetzeS
enthaltenen Bestimmungen zu wahren , andern ,

falls aber sich lediglich an den Zehnlbercchtigten

zu halten .

( 1 ) Salem . sBekanntmachung .j Nach ,
dem fich auf die öffentliche Bekanntmachung
vom 20 . Novembet v . Jahrs Nro . 5168 . kein

Anspruchsberechtigter auf da « Ablösungskapital
des dem Großh . Aerar auf der Gemarkung Adels -

reuthe zaflehellven Gkoßzehnten , so wie deS Wein -

zehnkens geMelket .
' haben , so werden nunmehr

dem angedrohlen Rechksnachlbeile gemäß diejeni -

S , welche .etwa Ansprüche darauf haben, ledig,
an i»en Zehntderechtigten gewiesen .
Salefn . den'^11 . April 1838 .

;
, Gro §h . Bezirksamt .

nt ^ T a l e m . ' sBekanntmachung .) Nach ,

vestk -flch ark
'
f

' dle öffentlich - Bekanntmachung
vM ' 2̂0 . ^ «vkrtiber v . U/ - Nro , 5160 ' bisher
Mn ÄAspruchsbetiechtigter tfuf das Ablösung - ka¬

pital de« dem Großh . Aerar auf dir Gemarkung
Tepfenhtckdt " Melden Groß . und Kleinzehn -
M - Mstlder har , -sp wtrden nunmehr dem - an »
rnuau .— .v — — - ■— -—

Redigirt und gedruckt unter V «rantw «rtli >

gedrohten RechtSnachtheike gemäß diejenige « welche
etwa Ansprüche darauf haben , lediglich an de»
Zehntberechtigte « gewiesen . ■ •

Salem den 11 . April 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(1) Wie - loch . sBekanntmüchung .I Nach¬
dem der öffentlichen Aufforderung vom 11 . De¬
zember v . I . Nro . 17,163 . ungeachtet bis jetzt
keine Ansprüche auf den Domanialzehnten in den
Nvvalien zu Dielheim angemcldet worden sind ,
wird der Eintritt des damals aNgedrohten Prä¬
judizes « nmit ausgesprochen .

'

/ Wiesloch den 6 . April 1838 .
Großherz . Bezirksamt .

( 1 ) Wiesloch . sBekanntmachung .^ Nach¬
dem der öffentlichen Vorladung vom 5 . Oktober

I . Nro . 14,088 . ungeachtet bis jetzt keine
Ansprüche an das Zehntablösungskapital des evangl .
Protest . Schuldienstes in Baierlhal angemeldet
worden sind , werden diejenigen , welche solch «
Ansprüche etwa zu machen haben sollten , lediglich
an den Zehntberechkigten verwiesen .

Wiesloch den 19 . April 1838 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Th engen . sDienstantrag .j Die aus
1 . August d . I . erledigt werdende 2 . Gehülfen -
stelle soll mit einem geschäftsgebildeten Kameral -
Praktikanten oder Scribentcn besetzt werden . Der
Gehalt besteht in 400 fl.

Ein tüchtiger Kopist , der schon bei Verrech¬
nungen gearbeitet hat , könnte auf gleiche Zeit
mit einem Gehalt von 250 fl . 300 fl . eintreten .

Hiezu Lusttragende belieben sich portofrei
anher zu melden .

Thengen den 27 . April 1838 .
Großh . Ober - Einnehmerei und Domänen -

Verwaltung .

( 1 ) Leopold - Hafen . . sAnzeige .j Unter¬

zeichneter ist mit einer Ladung bester Ruhrorter
Steinkohlen , wovon er den Centner zu 56 kr.
verkauft , dahier angekommen und hält wieder
an seinem gewöhnlichen Landungsplatz im Hafen .

Georg StinneS >

Dienst - Nachrichten .

Die Fürstlich LeiniNgenfche Präsentatio »
deS Schulkandidaten Karl Pfeiffer von Hö -

pfingen , bisherigen Unterlehrers zu Mudau , auf
den erledigten knth . Filialschuldienfl in Ober -

scheidenihal , Amt - Buchen , hat die Staatsg « .

nehmigung erhalten .
^

der C. F . Müller ' schen Hofbuchhandluag .
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